
DEMO 
GEHT UNS ALLE AN

WORKSHOPS

KRATIE

Ein Angebot für die
weiterführenden

Schulen des 
Saarpfalz-Kreises

zu den Themen

Vorurteile, Vielfalt und
Rechtsextremismus

Unsere Workshops richten sich an Jugendliche ab 14 
Jahren und werden von speziell quali�zierten 
PädagogInnen des Adolf-Bender-Zentrums durch-
geführt. 

Sie sind für Schulklassen
im Saarpfalz-Kreis kostenfrei.

Das Angebot ist interaktiv angelegt und ermöglicht 
mit Unterstützung durch handlungsorientierte 
Übungen und Gruppenarbeiten eine eigenständige 
Urteilsbildung der Teilnehmenden.

Die Workshops sind als Halbtagsangebote konzipiert 
und dauern 4-6 Unterrichtsstunden. Die konkreten 
Erwartungen und Bedürfnisse der Lerngruppe 
werden vorab im Gespräch eruiert.

Durch das Bundesprogramm �Demokratie leben!� 
werden kommunale Gebietskörperschaften 
unterstützt, �Partnerschaften für Demokratie� als 
regionale Bündnisse aufzubauen. 

In den Partnerschaften arbeiten Politik und 
Verwaltung mit Aktiven aus der Zivilgesellschaft 
zusammen und entwickeln eine auf die konkreten 
Bedürfnisse abgestimmte Strategie zur Demokratie-
förderung. 

Die �Partnerschaft für Demokratie� des Saarpfalz-
Kreises besteht seit 2016, federführendes Amt ist das 
Jugendamt des Saarpfalz-Kreises.

Im Rahmen der Partnerschaft können Einzel-
maßnahmen aus einem �Aktions- und Inititiativ-
fonds� gefördert werden. 

Das Adolf-Bender-Zentrum ist ein saarlandweit 
anerkannter freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe, 
der auch über die Landesgrenzen hinaus tätig ist. Zu 
den Tätigkeitsschwerpunkten des Zentrums gehören 
neben Demokratie- und Menschenrechtsbildung, 
Beratung und nachhaltige Förderung zivilgesell-
schaftlicher Strukturen � gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und Antisemitismus. 

Zentrales Ziel ist die Förderung eines menschenrechts-
fundierten, demokratischen Umgangs mit Vielfalt und 
Pluralismus in der Gesellschaft. Das Adolf-Bender-
Zentrum fungiert als Koordinierungs- und Fachstelle 
innerhalb der �Partnerschaft für Demokratie� des 
Saarpfalz-Kreises im Bundesprogramm �Demokratie 
leben!� des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Ansprechpartner
Fabian Müller
Tel.:  06851/808279-3
Mail:  fabian.mueller@adolf-bender.de 

Gymnasialstraße 5 
66606 St. Wendel

Weitere Informationen �nden Sie auch unter:
www.adolfbender.de 

www.facebook.de/benderadolf www.youtube.de/AdolfBenderZentrum



1. �Überfremdung des Abendlandes�?
Vorurteile und Rassismus kritisch hinterfragen

�Ausländer nehmen uns die Arbeitsplätze weg�, 
�Frauen können nicht einparken�, �Juden haben zu viel 
Macht�. Warum gibt es Vorurteile? Wie entstehen sie? 
Und warum werden vermeintlich �Fremde� so oft 
Zielscheibe solcher Parolen? 

In diesem Workshop ergründen wir solche Fragen und 
entwickeln gemeinsam Strategien zum Umgang mit 
Populismus, Vorurteilen und Stammtischparolen im 
Alltag. Dabei können eigene Erfahrungen der 
Jugendlichen aufgegriffen und diskutiert werden.

2. �Alle anders gleich�?
Vom Umgang mit Vielfalt

Individualität und Heterogenität prägen unser Leben. 
Und dennoch werden Personen die als �anders� 
wahrgenommen werden häu�g kritisch beäugt, 
gemieden oder gar Opfer von Diskriminierung. 

In diesem Workshop nähern wir uns unseren eigenen 
Erfahrungen mit Vielfalt im Alltag an und fragen uns, wie 
ein respektvolles Zusammenleben gelingen kann.

3. �radikal�, �national�, �scheißegal�?
Der stetige Kampf um die Demokratie

Demokratie fällt nicht vom Himmel, sie muss immer 
wieder erkämpft und weiterentwickelt werden. 
Politikverdrossenheit, Populismus sowie Rechts-
extremismus stellen eine Herausforderung dar, die 
wir in diesem Workshop angehen wollen. 

Wir erschließen aktuelle Gefährdungen unserer 
Demokratie, ergründen Ursachen und entwickeln 
Handlungsstrategien zum Umgang mit rechts-
extremistischen Tendenzen.


